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Biertellähriger Abonnementspr. in Breslau 5 Mark, Wochen ⸗Abonnem. 50 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Ports 6 Mark Du 6. — Inſertionsgebühc fur den 
Raum einer ſechstheiligen Betit-Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 
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Expediton: Herrenſtraße Nr. 20. 
Unſtalten Beflelungen auf die Zeitung, 
zweimal, an den übrigen 


Außerdem übernehmen alle Poſt 
welche Sonntag einmal, Montag 
agen dreimal erſchein 


N. 


NI. Nr. 318A. Abend Ausgabe. 


BS — Rn 
— 


Breslauer Dh e vo Patte (pr. 100 Kilogr. 20 & Tara) unverändert, loco 24 Mark 
Sch H m II. Juli. Br., pr. Juli 24 Mark Br., Juli⸗Auguſt 24 Mark Br., Auguſt⸗December 


uß⸗C 
Poſener Credit⸗ en 55 ER d u. Gld., do. ältere — —.] 21 Mark Br. in Tranſito. 


e — Spiritus (pr. 100 Liter 3 100 &) geſchäftslos, Se 

SEU, SC 8659 07g 0d 8 EE mW 83,40. Jen Br. Jug uam 200 Mert hr want, Ge 
170.0. 

weidnitz⸗Fr EE 101 e. DD: 
Stamm + Uctien 78, 3 er ße Lit, A, G, Drum E) int dm Wuesse für d 18. mega 
RA 45 Gib do. 44 procent. Ae E 102 80 bez Rongen 123, 00 Mar, Weben 182, 00, Gerte E — Hafer 119, 00, 
8.8550 —, —., Oeſterr. ae 68, 90 Br. Oeſterr. Sülderrente Raps —, —, Rüböl 56, 50, Petroleum 24, 00, Spiritus 52, 40. 

90 bo 3 11 ed 22 DE Bolnifche Liquidations⸗ 
Biene 5, er b Banden 5 75 6 Go. on. Deiterr. Credit⸗Actien Breslau, 11. Juli. Preiſe der Cerealien. 
er en bank 85 Br. Schleſiſch reslauer Discontobank 78 Feftfegung der ſtädtiſchen Markt⸗Deputation pre 200 Aollpfd. == 100 Mier, 
105 Lauer 95 5—3, 05 bez = Serie 4 procent. gute __ mistlere geringe Waare 
—— — ml — — 
bedarf — — Kramſta 76, 50 bez. EC 73 18 egen hödpiter SC bochſter KE böͤchſter niedrigft. 
mardbätte Bi e Lene , uf, E. Bantnoten .] eier, weißer nun GA3a Nenn 
e inte —, —. Es alan⸗ izen, weißen. 5 
ligationen Ve sie Weizen, gelber 18 40 18 10 17 40 17 10 16 40 15 60 

Coin: bre Ee Dörte. 1 Uhr 2 Min. Noggen 13 20 1280 12 60 12 30 12 00 1170 

Oeſterr. Credit Actien Pr. ult. 471 bez. 15 ei . pr. alt. —, —.] Gerste 13 70 u 90 Si 60 1120 10 90 e 0 
Galizier pr. alt. 102% Gld. Franzoſen br. 1 SE IC Laurabütte Pafer r Hanna, 12 10 150 ` 90 11 40 11 30 2 2 
pr. ult. 73. a Goldrente pr. ult. 68% Br. Oeſterr. Silberrente pr, Ir 15 7.0013 40 15 00 1 


bien 
nit. 60 Br., do. Papierrente pr. alt. 58% Br. Ungar. Goldrente pr. alt. Aarte, per de 95300 e A 75 Pfd. Brutto 75 Kilogr.) 


82 d. 1877er A alt. 88% Oberſchl 3,00 Mark, geringere 2,00 Ma 
Si OR. Aue, 155 5% een ‘ol. Rechte⸗ berker 5 an per Reufceffel (75 Pfd. Brutto) befte 1,25—1,50 Mk., geringere 1,00 Mt. 
pr. ult. 122 bez. Gh. Freiburger | Stamm⸗Actien pr. al, 78% Gld. x 5 Liter 0,25 Mark. 

Rumänen pr. all. 3 33 Br. Ruſſiſche Noten pr. alt. 201% bez. Defterr. Neue Kartoffeln per Liter 0,10 —0,15 Mark. 


ba zi Sc 175% Gld. Geſchoſt. $ 
ie Börſe verkehrte in feſter Halt igem Geſchäf eſond 
Aale i beimi 61 50 Bah baen, Zeie SCH Credit 0 SEH SE Si Réng Léi 1 75 D Ach 1127 4 0 
Gld. nderedit⸗Pfand ndon, uli * fangs⸗Courſe. onſols —, —. 
9), 80 bez. u. othaer 4% procentige Gru riefe ci SE SCH Lombarden —, Le 5 Türken —. Ruſſen 1873er — —. 
F m 
rt a. M., 11. Juli, Mitt W. T. B.) [Aufangs⸗ 
Koggen (pr. SCH ec fefter, get. — Etr., abgelaufene ‚Künbigungs- Ft u. a... —, A Staats RE SA Saken barden —, — 
ſchein SCH 1 * 123 Mart Gd. und Br., Juli⸗Auguſt 122 Mark Gd., 800er Looſe — —. Gol vrente — — Galizier —, —. Neueſte Rufen 
zo 8 De enee Gd, September:October 126,50 Mart Cé Ga 
Octo So 1 95 9 129 Mark bezahlt, November⸗ „December 129 Berlin, 11. Juli, 11 Uhr 50 Min. (W. T. B.) [Anfangs⸗Courſe.] 
Weizen ust art B net. — — Gtr., vr. lauf. Monat 182 Mar Credit « Actien * d Stealth n 486, —. Lombarden —, —. 
Br., Juli⸗ 77 1000 Kilogr) September⸗October —. ‚Rumänen —, —. Laurabütte — Ruf. Noten —. Ziemlich feſt. 
Ge = DI 1000 gie? A get. — Gtr., pr. lauf. Monat — Mark Berlin, 11. Juli 12 SE 25 Min. (W. T. B.) [lnfanas: 1 a) 
Hafer 119 Mark Gd. get — Ges, pr. lauf. Monat 119 Mart Gd. ,] Eredit⸗ chen 471, —. 1860er Looſe —, —. Staatsbahn 487, 50. 
dul 1000 is . barden — —. Rumänen 2, — Disconto⸗Commandit — Laura: 
Raps Im mber 245 Mart Br — Gr, pr. lauf. Monat — Marl Br. Hütte 73, 40. Goldrente 68, 90. Ruſſiſche Noten 201, 50. Ruſſen de 1877 
gor Sain 100 leaf erg September⸗October 250 Mark Br. 88, 60. Ungar. Goldrente 82, —. Mindner —. Sehr ſeſt 
a! ir 5 » sel. — — Gtr., loc 58,50 Mart Br. vr |_ Weizen (gelber) Juli⸗Auguſt 194, —, Septbr.⸗Oelbr. 198, —. Roggen 
Mar! Br., in Barre 18 56,50 Mark Br. 5 VE Jg kr. Sa: 5 ar Ne ër 124. &0, Së 758, 600 e am 
November⸗December 56 Mat Br. 8 Mark Br, Juli 11 20, 50 Sr Hafer Julf 1, 50. on —, —, Juli Auguſt 53, 60. Petroleum 
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Sempert, 10. Juli, Abends 6 Uhr. (W. T. B.) [SchIuß-Eourfe) 
Gold⸗Agio — Wechſel auf London 4, 85%. Sprocentige fundirte Anleihe 
103%. 4proc. fund. Anleihe 1877 101%. Erie⸗Bahn 27%. Baumwolle in 
Newport 12%, do. in New⸗Orleans 11%. Raff. Petroleum in Newyork 6%. 
Raff. Petroleum in Philadelphia 6%. Mehl 4, 20. Mais (old mixed) 45. 
Rother Winterweizen 1, 23. Kaffee Rio 13%. Havanna Zucker 6%. 
Getreidefracht 4%. Schmalz (Marke Wilcox) 6%. Speck Obert clear) 5 J. 

Centralbabn —. 
Berlin, 11. Juli. (W. T. 75 een 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Buxeau.) 

London, 10. Juli, Nachts. Unterhaus. Im Laufe der Sitzung 
veranlaßte eine Anfrage Sullivans einen lebhaften Zwiſchenfall. 
Sullivan verlangte Auskunft, weshalb ein Fremder im Unterhauſe 
Notizen über die Debatte mache. Der Sprecher erklärte, der Fremde 
ſei ein Beamter, welcher in ſeinem Auftrage handele. Darauf er⸗ 
folgten lebhafte Proteſtationen der iriſchen Deputirten, welche ſchließlich 
ankündigten, ſie würden das Verfahren des Sprechers morgen der 


Begutachtung des Unterhanſes unterbreiten. 
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Wetter: ſchön. — Roggen: geſchäftslos. Spiritus: feſt. Gekünd. — Liter. 


Newyork, 10. Juli. In Memphis war unter fünf Fällen des 


gelben Fiebers ein Todesfall. 


5 Handel, Induſtrie ꝛc. 


Poſen, 10. Juli. [Börſenbericht von Lewin Berwin Söhne] 


ber! — Mark. Juli 52,40 M. bez., Zara 52,40—52,50 M. 
bez., September 52,50—52,60 Mi. bez., October 50,70 M. Br., November 
48,00 M. bez., Dechr. 48,50 M. Br. 


Königsberg i. Pr., 10. Juli. [Börſenbericht von Rich. Heymann 
u. Riebenſahm. Getreide⸗, Wolle: u. Spiritus⸗Comm.⸗Geſchäft.] Spiritus 
f N d Ohne Zufuhr. Gekündigt — Liter. Loco 57% M. Br., 56% 
w d., Juli 57% M. Br., 56% M. Gd., Auguſt 57% M. Br., 56% M. 
Gd., September 57% M. Br., 57 M. Gd., September⸗October 56 M. Br. 


Oz. 8. Frankfurter Johanni⸗Meſſe (I. Leder. Im Allgemeinen ver: 
lief die Meſſe zwar lebhaft, doch konnten die Preiſe für einige Artikel die 
Gerber nicht befriedigen. Namentlich kann dies von Kipſen geſagt werden, 

in denen die großen Zufuhren den Bedarf überſtiegen. Es wurden hierin 


bezahlt: für beſſere ſchwarze Kipſe 140 —160 Pf., für beſſere braune 130 bis 
140 Pf. und für mittlere braune 110—120 Pf. pr. % Kilo. Die Stim⸗ 
mung für Fahlleder war Ge ziemlich günſtig und brachten dieſelben 
in Folge der geringen Zufuhr ſchlank 150 Pf. pr. 4 Kilo, ebenſo machten 
ſich Schaffelle, braun und weiß, recht begehrt und holten gegen die Jo⸗ 
hanni⸗Meſſe des Vorjahres 6-10 M. pr. 100 Stück höhere Preiſe. Auch 
für ſchwarzes Geſchirrleder war recht lebhafte Nachfrage und brachten 
ſolche 120—130 Pf. pr. % Kilo. Brandſohlleder waren nur wenig 
vorhanden und 1 br. normale Preiſe, nämlich deutſche 115 — 120 Mark, 
wilde 110—120 M. pr. 50 Kilo. 


[Ungarifches Getreide.] Die Witterung der erſten Juliwoche war in 
Ungarn bis auf einen kurzen Gewitterregen bei ſtets wechſelnder Tempe⸗ 
ratur durchaus trocken. In Folge der enormen Hitze vom 29. Juni bis 
3. Juli find die Herbſtſaaten, wie der „P. L.“ berichtet, früher gereift, als 
den Oekonomen lieb um, d. i. vielfach nothreif geworden, demzufolge über 

edrückten Kern und taube Aehren bei Weizen und Roggen geklagt wird. 
Insbeſondere ſcheint die ungariſche Tiefebene — das Alföld — von dieſer 
Calamität betroffen zu ſein. Aller Wahrſcheinlichkeit nach tritt die Cala⸗ 
mität des gedrückten Kerns zumeiſt bei den Spätſaaten zu Tage. Jeden⸗ 
falls haben die bis zu dieſem Zeitpunkt gerechtfertigt geweſenen Ernte⸗ 
hoffnungen ſtarken Abbruch erlitten. Daſſelbe Blatt erwartet deſſen⸗ 
ungeachtet gleich für die erſten Monate ſehr ſtarke Ausfuhr von Getreide. 
Der deutſche Reichstag hat ſoeben mit Zuſtimmung der Regierung be⸗ 
ſchloſſen, daß Getreide vom 1. October an, Mehl vom 1. Januar an be⸗ 
ſteuert werden ſoll. Es liegt kein Anhalt vor, eine Aenderung durch die 
dritte Leſung zu gewärtigen. In Folge deſſen dürfte der Exvort von unga⸗ 
riſchem (und ruſſiſchem) Getreide nach Deutſchland in den Monaten Auguft 
und September außergewöhnliche Dimenſionen annehmen, da aller Wahr: 
ſcheinlichkeit nach die deutſchen Importeure ſich beeilen werden, den Bedarf 
für die nächſten Monate mit zollfreiem Getreide zu decken. Vermöge 
der frühen Ernte in Ungarn und der Nähe des Abſatzgebietes bietet Déi 
für den Cerealienexport Ungarns und theilweiſe auch Süddeutſchlands eine 
außergewöhnlich günftige Chance. Unter ſolchen Umſtänden gewinnen die 
Saatmärkte in Budapeſt und Wien in dieſem Jahre eine erhöhte Be⸗ 
deutung. Der „P. L.“ empfiehlt, daß den Märkten das ſtatiſtiſche Material 
in Bezug auf die Ernteergebniſſe bereits zur Verfügung geſtellt werde, ſo 
daß die Leiſtungsfähigkeit Ungarns im Export ſich beſſer überblicken läßt, 
ferner, daß hinſichtlich der Preisforderungen ein den Verhältniſſen angepaßtes 
Maßhalten feftgehalten werde. An die Verkehrsanſtalten werde dann die 
Aufgabe herantreten, durch regelmäßige, raſche Expedition die Transactionen 
des Handels zu erleichtern. Obwohl nun die Erfahrungen der letzten Jahre 
in dieſer Richtung volle Beruhigung gewähren, ſo werde es doch gut ſein, 
eie jetzt daran zu erinnern, daß man diesbezüglich möglicherweiſe mit ge⸗ 
teigerten Anforderungem herantreten wird, und dürften ſich daher rechtzei⸗ 
tige Maßnahmen und Vorkehrungen beſtens empfehlen. Die Lagerhäuser 
in München, Mainz und Mannheim dürften während dieſer Periode eben⸗ 
falls in außergewöhnlichen Maße in Anſpruch genommen werden, da die 
Einlagerungsquantitäten vorausſichtlich bedeutende Dimenſionen annehmen 
dürften. Für die ſpäteren Monate dürften dann große Mehltransporte zu 
gewärtigen ſein. 


Ueber die Ernteausſichten in Rußland] wird geſchrieben: In Roggen 
Debt ohne Zweifel eine nur mittelmäßige Ernte in Ausſicht; in Podolien 
und einem Theile Wolhyniens iſt der Roggen mißrathen und die bereits 
frühreifen Aehren dürften in ca. 14 Tagen ſchnittreif ſein. Im Gouverne⸗ 
ment Pultawa, der wichtigſten Productionsgegend für Roggen, ſieht es 
etwas beſſer aus, als in Wolhynien; aber auch dort rechnet Niemand auf 
mehr als einen mittelmäßigen Ertrag. Etwas beſſer als mit Roggen ſieht es 
mit der Weizenernte aus, beſonders in Podolien; im Kiewer Gouvernement 
iſt er aber ſtreckenweiſe mißrathen, kurz, auf eine annähernd ſo günſtige 
Weizenernte als die des SES enen Gi iſt nicht zu rechnen. Sommer: 
ſaaten, als Gerſte, Hafer, Erbſen, ſtehen bis jetzt ziemlich gut. 


[Patent -Ertheilungen.] Neuerungen an Farbendruck⸗Rotations⸗Ma⸗ 
ſchinen: A. H. Payne in Leipzig. — Alarm: und Yegiftrir-Apparat für 
e W. Duryea in Glen Cove (V. St. v. A.). — Lichtanzünder 
mit Leuchtgasfüllung: e Stadtmüller in Berlin. — Verſetzbare Eiſen⸗ 
gitter: H. Paulus, Schloſſermeiſter in Aachen. — Verbeſſerungen an Gas⸗ 


une: F. Pipersberg, Fabrikant in Lüttringhauſen bei Elberfeld. — 
Selbſtthätig wirkender Dampfkeſſel⸗Speiſe⸗Apparat: J. Henning, Maſchinen⸗ 
Ingenieur in Herzogenrath. — Einrichtungen an Schraubenſchneidemaſchinen 
zur periodiſchen ſelbſtthätigen Umſtellung des fräsſcheibenartigen Werk⸗ 
zeuges: J. H. F. Prillwitz in Berlin. — Neuerungen an Schleppſchiebern 
für Dampfmaſchinen: Ehrhardt und Sehmer in Malſtatt⸗Saarbrücken. — 
Bier⸗Control⸗Apparat: H. Aliſch, Kupferwaaren⸗ und Spritzenfabrikant in 
Berlin. Verſchiebbare Aufſatz: Gefäße für Schleuder ⸗Maſchinen 
mit Tretwerk: G. F. Finckgräfe, Mechaniker in Leipzig. — Neuerun⸗ 
gen an der Helm'ſchen Kartoffel⸗Erntemaſchine: W. Helm, Ingenieur 
in Stettin. — Zeitermittelungs⸗Apparat: E. Bauerſchubert in Arnſtein bei 
Würzburg. — Neuerungen in der Conſtruction von Radſcheiben für Fuhr⸗ 
werkräder, Riemenſcheiben u. a.: M. Mierſch, Prem. Lieut. a. D. in Berlin. 
— Schleifmaſchine zum Abrichten von Mühlſteinen: C. Winkler in Breslau. 
— Arbeiter⸗Control⸗Apparat: . Quatrapaur, Director in Corneville 
fur Rille (Eure). — Waſſer⸗Meſſer: P. Barthel, Ingenieur in oi 
furt am Main. — Wächter⸗Control⸗Apparat: R. Liere, Polizei⸗Wacht⸗ 
meiſter in Goslar a. 9 euerungen an Mikroskopen: J. Amuel 
Nachfolger W. Teſchner, HofOptikus und Mechanikus in Berlin. — 
Arbeiter⸗Control⸗Apparat: R. Burk, Uhrmacher in Schwenningen, Schwarz⸗ 
wald (Würtemberg). — Entfernungsmeſſer mit zwei durchbohrten Prismen: 
Dr. med. E. Landolt in Paris. — Himmelsglobus für aſtronomiſche Beob⸗ 
achtungen auf dem Meere: S W. Eichens in Paris. — Gasdichter Stoff 
für trockene Gasmeſſer: J. Schülke, Ingenieur in Berlin. — Stauventil 
für Abſatzgruben zur Aufnahme von Desinfectionsmaſſe in der dargeſtellten 
und beſchriebenen Conſtruction: W. Tuch und E. O. Wilhelmy in Leipzig. 
— Senſe aus Stahlblech mit gerolltem Rücken und angenieteter Angel: 
J. Elouth, Werkzeugfabrikant in Remſcheid. 


R Schiff fahrtsliſten. 

Eberswalde paſſirten am 8. 5 8 g.: Schiffer Kopke von Breslau nach 
Hamburg per Ordre mit 91 Faß Spiritus. Kopke von do. nach do. per 
Ordre mit 500 Ctr. Mehl. Junge von Thorn nach Berlin an Perl u. Meyer 
mit 1630 Dir, Roggen. Mattheſius von do. nach do. an do. mit 1500 Gr. 
Roggen. Ebert von do. nach do. an do. mit 1498 Gre, Roggen. Rempf 
von Stettin nach do. an F. W. Schütt mit 2300 Ctr. Roggen. Woykowsky 
von do. nach do. an Frd. Jos. Leſſer mit 2300 Ctr. Roggen. Heintz von do. 
nach Wallwitz Haf. an Gebr. Heller mit 2000 Ctr. Roggen. Adam von 
Wloclawek nach Berlin an S. u. M. Simon mit 1541 Ctr. Roggen Arendt 
von Plock nach do. an J. Saling mit 1530 Ctr. Roggen. Lange von 
Breslau nach Hamburg an Gebr. Leipziger mit 2000 Etr. Mehl. cherpe 
von do. nach do. per Ordre mit 1500 Ctr. Gerſte. Scherpe von do. nach 
do. per Ordre mit 300 Etr. Weizen. Zuſammen nach Berlin: 12 272 Gr. 
Roggen; nach Hamburg: 1500 Ctr. Gerſte, 91 Faß Spiritus, 300 Ctr. 
Weizen, 2500 Gr, Mehl; nach Wallwitz Hafen. 2000 Ctr. Roggen. 

Die Schleuſe bei Brandenburg a. d. H. paſſirten: 8. Juli. Von 
Breslau nach Hamburg an unbekannt, 2500 Etr. Weizen. Enke, von 
Hamburg nach Berlin an unbekannt, 2000 Ctr. Mais. Bödner, desgl. 
Enke, desgl.; von Berlin nach Hohnsdorf an unbekannt, 1984 Gre. Weizen); 
von Hamburg nach Berlin an Helfft, 3020 Ctr. Mais. 

Swinemünder Einfuhrliſte. Libau: Isbjörn, Ellingſen. Ordre 
125,140 kg Hafer, 17,300 kg Roggen. — Hartlepool: Haofrüen, Hanfen- 
C. F. Heyſe 90 To. Steinkohlen, 208 To. Coaks. 

Thorn, 8. Juli. Stromab: Thorn, Danzig, 1836 Ctr. Weizen, do. 
536 Etr. Weizen, 408 Gtr. Roggen, 12 Ctr. Gerſte, 235 Ctr. Erbſen, 92 
Ctr. Hanfjamen, do. 1140 Etr. Weizen, 260 Git. Roggen, 316 Etr. Gerſte, 
64 Ctr. Hanſſamen, 40 Ctr. Buchweizen, do. 300 Gtr. Weizen, 1100 Gr, 
Roggen, 236 Ctr. Gerſte, do. 1457 Ctr. Weizen. Warſchau, Danzig, 445 
Ctr. Weizen, 1616 Ctr. Hafer. Plock, Berlin, 1530 Gr, Roggen, do. 1530 
Str. Roggen. Wloclawek, Berlin, 1511 Ctr. Roggen. Wloclawek, Danzig, 
1740 Gtr. Weizen, do. 1785 Etr. Weizen, do. 1860 Cir. Weizen, do. 950 
Ctr. Raten 480 Ctr. Roggen. Luchodos, Danzig, 1176 Hir, Weizen, 677 
Ctr. Roggen. b 

Bromberger Canal, 8. bis 9. Juli. Wilhelm Neuendorff, Roggen von 
Wloclawek nach Berlin. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich in Bretzlau. 


